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Freudenstadt 

   
 

 
 

Starke helfende Hände gesucht 
 

 
Unser Kindergarten St. Angela Merci plant 
am Mittwoch, 19. November 2025 einige 
Möbel umzustellen. Hierfür sucht der 
Kindergarten starke helfende Hände. Mehr 
Informationen und Anmeldung direkt beim 

Kindergarten St. Angela Merci unter Tel.Nr.: 
07441 – 572328 oder 
StAngela-Merici.Freudenstadt@kiga.drs.de 
 
 
 

Vikar Ivan Totić, Pastorale Ansprechperson vom Kindergarten St. Angela Merici 
Bild: Hélder Carvalho (Kunstwerk) / Peter Weidemann (Foto), in: Pfarrbriefservice.de 

 

 

Unter diesem Motto lädt das 
„Bündnis für soziale 
Gerechtigkeit“ zu einem 
adventlichen Beisammensein 
am Samstag, 29. Nov. 2025, ab 
14.30 Uhr in der Friedenskirche, 
Stuttgarter Str. 23 in 
Freudenstadt ein.  
 

Gemeinsam Kaffeetrinken und Geschenke basteln 
Keine Adventszeit ohne Geschenke basteln. Das gehört irgendwie dazu und 
macht diese kalte und dunkle Jahreszeit warm und gemütlich. Hier haben Sie 
die Möglichkeit selbst ein Geschenk zu basteln. Wir haben alles, was Sie zum 
Basteln brauchen. Kinderbücherflohmarkt: Winterzeit ist Vorlesezeit. Sie 
finden eine große Auswahl an schönen Kinderbüchern kostenlos zum 
Mitnehmen. 

Bündnis für soziale Gerechtigkeit  

14.11.2025- 
23.11.2025 

https://se-freudenstadt.drs.de/einrichtungen/kindergaerten/st-angela-merici-kindergarten.html#c40687
https://se-freudenstadt.drs.de/einrichtungen/kindergaerten/st-angela-merici-kindergarten.html
https://se-freudenstadt.drs.de/fileadmin/_processed_/7/7/csm_8308_helder_carvalho_kunstwerk_by_peter_weidemann_pfarrbriefservice_cb77d3498a.jpg
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Einladung zum dventskranzbinden 
für die Taborkirche 
Die Advents- und Weihnachtszeit rückt in 
großen Schritten näher, wie auch im 
vergangenen Jahr wollen wir unseren 
Adventskranz für die Taborkirche selber 
binden. Herzlich eingeladen sind alle um 
mitzuhelfen oder einfach zuzuschauen, wie 
ein großer Adventskranz entsteht. 
 

Wann? Donnerstag, 27. November, ab 14 Uhr 
Wo? Im alten Foyer der Taborkirche, 
Kirchplatz 3, Freudenstadt 
 

Wir freuen uns über jede helfende Hand und 
darauf, mit Ihnen die Vorfreude auf 
Weihnachten zu teilen. Kommen Sie vorbei, 
bringen Sie Freude und Neugier mit und 
lassen Sie uns gemeinsam in die Adventszeit 
starten! 
 

Herzliche Einladung an alle, die Teil dieser 
Tradition sein möchten! 

Text und Bild: Kathrin Gebele 

 
Täglicher Adventsimpuls als Mail 
 

Wie in den vergangenern Jahren auch, werde ich 
auch in der diesjährige Adventszeit jeden 
Morgen einen kurzen Gedankenimpuls als Mail 
versenden. In diesem Jahr steht das Thema 
"Hoffnung“ im Vordergrund. Wenn Sie die 
täglichen Impulse auch jeden Morgen erhalten 
wollen, dann schicken Sie mir bitte eine Mail an: 
lehmannreiner@mail.de Stichwort: Advents-
impuls. Dann nehme ich Sie gerne in den 
Verteiler auf. Die Aktion geht bis Weihnachten, 
danach wird Ihre Mailadresse wieder gelöscht. 
Diakon Reiner Lehmann 

 

Bild von Couleur auf Pixabay.com 

 

mailto:lehmannreiner@mail.de
https://pixabay.com/de/users/couleur-1195798/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=9874140
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=9874140
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Einladung zur tatkräftigen 
Unterstützung 
 

Bei der Sonderkollekte für die Vesperkirche 
kamen 721,81 Euro zusammen. Herzlichen 
Dank dafür. Durch ihre Spenden machen Sie es 
möglich, dass wir im kommenden Jahr vom 
23.01. – 30.01.26 die Tore der Vesperkirche im 
Ringhof wieder öffnen können.  
 

Falls Sie uns auch tatkräftig unterstützen wollen, 
gibt es verschiedene Arbeitsbereiche, in denen 

Sie als Ehrenamtliche tätig werden können. Die Vergabe dieser Arbeitseinsätze 
erfolgt dieses Jahr per Telefon. Es gibt drei Termine, an denen Sie uns anrufen 
können, um einen Arbeitseinsatz zu vereinbaren.  
Telefonnummer: 07441/ 9 15 69 62 
Montag, 17.11.25 zwischen 9 und 11 Uhr 
Montag, 17.11.25 zwischen 16 und 18 Uhr 
Dienstag, 18.11.25 zwischen 15 und 17 Uhr 
 

Arbeitsbereiche: Servieren der Speisen (6 Personen), Getränkeausgabe (1 
Person), Kaffee, Tee und Kuchen (3 Personen), Mithilfe in der Küche (6 
Personen), Besteck wickeln (1 Person) 
 

Wir freuen uns alle sehr auf ein Wiedersehen und natürlich über jedes neue 
Gesicht.  
 

Priska Giek (Für die ökumenische Steuerungsgruppe der Vesperkirche) 

______________________________________________________________ 

 

 

 
StockSnap auf Pixabay 

 

cocoparisienne auf pixabay.com  

 

https://pixabay.com/de/users/stocksnap-894430/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2609978
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2609978
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Meldet Euch an: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de 
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Freitag, 14.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

Samstag, 15.11. - Diaspora-Kollekte 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - 
Loßburg 

17:00 Uhr Eucharistie polnisch (Pater Piotr) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Sonntag, 16.11. - Diaspora-Kollekte 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Baković) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 
 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Pater Pater Emmanuel) 

ev. Stadtkirche 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
(Pastoralreferent Groß) 
anschl. Gang zum Park Courbevoie zur 
Kranzniederlegung 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 
 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie zum Patrozinium (Pater 
Emmanuel Kollekte: Diaspora-Kollekte 
Musikalische Gestaltung: VocaLiesen 
mit Ministrantenaufnahme und Ministranten Ehrung 

ev. Engeltalkirche 
Hallwangen 

11:30 Uhr Gedenkfeier der Stadt Dornstetten  
zum Volkstrauertag (ev. Pfr. Stahl / 
WGL:in Stöhr) 
Feier beim Ehrenfriedhof neben der Kirche 
Engeltal (bei schlechtem Wetter in der Kirche) 

Gottesdienste/Liturgie 
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Dienstag, 18.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie, anschließend Anbetung 
(Vikar Totić) 

Mittwoch, 19.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Donnerstag, 20.11. 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Dekan Bock) 

Kapelle Krankenhaus 
- Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

Freitag, 21.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

Samstag, 22.11. - Jugendkollekte 

St. Martinus - 
Loßburg 

14:00 Uhr Lobpreisgottesdienst (Pater Emmanuel) 
14:00 Uhr Rosenkranz 
14:30 Uhr Lobpreis 
15:00 Uhr Hl. Messe & Anbetung 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Dekan Bock) 

 18:15 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
Predigt: Diakon Lorleberg 

Sonntag, 23.11. - Jugendkollekte 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Baković) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Dekan Bock), Predigt: Diakon Lorleberg  

mit Weihrauch 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Vikar Totić), mit Weihrauch 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Pater Emmanuel), Predigt: Diakon 
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Helga Winkler, Freudenstadt 
Hermine Raible, Freudenstadt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lorleberg  
mit Weihrauch 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Vikar Totić) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verstorben sind aus unserer Gemeinde: 
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Pfarrbüro geschlossen 
Am Dienstag, 18. November 2025 ist das Pfarrbüro aufgrund einer 
Fortbildungsveranstaltung vormittags nicht besetzt. 
Nachmittags ist das Pfarrbüro zu den üblichen Zeiten besetzt. Die Öffnungszeiten 
sind auf der Rückseite des Newsletters-aktuell abgedruckt oder auf der 
Homepage einsehbar. 

 

Wohnung für Mitarbeiter gesucht 
2- bis 3-Zimmer-Wohnung 

Unser neuer Mitarbeiter im St. Franziskus 
Kindergarten in Dornstetten sucht zeitnah 
eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung im Kreis 
Freudenstadt.  
Für weitere Auskünfte und Kontakt-
vermittlung steht Ihnen Vikar Totić zur 
Verfügung. Wir danken Ihnen herzlichst 
für entsprechende Angebote oder 
Hinweise. 
 

Bild: P. Weidemann; in: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 
 

 

Konzert in Alpirsbach 
 

Am Samstag, 8. November war diesmal die katholische Kirche in Alpirsbach Ort 
eines gut besuchten Konzerts zum Thema „Zeit und Ewigkeit“, mit Kirchenchor, 
Schola und Duett, das von der Katholischen Kirchengemeinde St. Benedikt 
veranstaltet wurde. Die Musik wurde ergänzt mit Impulsen von Pastoralreferent 
Nikolas Groß. Neben dem Jahreslauf wurden die endliche Lebenszeit und das 
Ruhen in Gott und seiner Ewigkeit reflektiert.  
 

Zu Beginn erklang von Monteverdi „Laudate Dominum“ mit facettenreicher 
Posaune (Henry van Engen) und Orgelbegeleitung (G. Fellermann). Die Schola 
führte in die Gregorianik mit einem „Salve Regina“ und einem „Adoramus te 
Christe“ von Palestrina. Danach folgte „Ich danke dem Herrn“ von Heinrich 

 

Rückblicke 

 

Infos  

https://se-freudenstadt.drs.de/einrichtungen/kindergaerten/franziskus-kindergarten.html
https://se-freudenstadt.drs.de/einrichtungen/kindergaerten/franziskus-kindergarten.html
https://se-freudenstadt.drs.de/leute-kennen/pastoralteam.html#c144068
https://se-freudenstadt.drs.de/fileadmin/_processed_/8/f/csm_161339_leergeraeumte_wohnung_by_peter_weidemann_pfarrbriefservice_2c687cc2d0.jpg
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Schütz mit Henry van Engen. 
 

Das Duett (Vivien Ohnemus und Karin Oldsen) thematisierte den Herbst und der 
Kirchenchor nahm den Jahreszyklus auf mit romantischen Liedern zu den 
Jahreszeiten. Ein Gedicht von Clemens Brentano über die Jahreszeiten rundete 

den Jahreszeiten-
zyklus ab. 
Auf der Altposaune 
spielte Henry van 
Engen ein Adagio 
von Leopold Mozart.  
Die Schola bot 
weitere lateinische 
Gesänge das, dazu 

ein 
impressionistisch 

an-mutendes „Vater 
unser“ von 
M.Duruflé in 
Französisch, das 
sich im Charakter 
an der Gregorianik 
orientierte. 

 

Der Kirchenchor verabschiedete 2 Mitglieder, Frau Loni Hettich, die 25 Jahre, 
und Frau Ursula Breschke, die unglaubliche 67 Jahre im katholischen 
Kirchenchor Alpirsbach mitgesungen hatte. Den Abschluss des Konzerts bildete 
ein 4-stimmiges Abendlied, in das die Zuhörer einstimmten. 
Beim anschließenden Beisammensein wurde die langjährige, noch aktive 
Sängerin Frau Ingrid Kilguß (65 Jahre) geehrt, sowie Irmgard Hettich (15 Jahre). 
 

Insgesamt war das Konzert besinnlich-bewegend und sehr abwechslungsreich, 
ein Kleinod in der Alpirsbacher Musikszene. Neben der Chorleiterin Gabriele 
Fellermann, die die Gesamtleitung inne hatte, war es eine Freude, den jungen 
Henry van Engen wieder in Alpirsbach in Aktion zu sehen. Einige Jahre leitete er 
die Chöre in Alpirsbach und studierte in Basel Posaune und Gesang mit 
Spezialisierung in Renaissancemusik. Freiberuflich ist er weltweit unterwegs, 
weitere Projekte und Kooperationen in Alpirsbach sind auch in Zukunft gern 
gesehen. Vielleicht hat der eine oder andere Interesse sich als Sänger oder 
Sängerin anzuschließen? 

Text und Bld: G. Fellermann 
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St. Martin in Loßburg 
Am Samstag, den 08.11.2025 fand 
in der Martinuskirche in Lossburg 
wieder das traditionelle St. 
Martinsfest statt. 
 

Nach einer kurzen Andacht mit 
Pater Emmanuel, und 
musikalischer Unterstützung der 
Gruppe Paradios, wurde zuerst 
das Mantelteilen von Familie 
Sacha-Daferner vorgespielt. 
 

Danach machten sich viele Kinder 
mit Laternen und ihren Eltern auf 
zum Laternenlauf. 
 

Zum Abschluss gab es wieder die 
leckeren, selbstgebackenen 
Gänse mit Punsch und Glühwein. 

Text und Bild: Annette Müller 

 

Mit Humor und Tiefgang: Szenische Lesung zur 
Hospizbegleitung 

Baiersbronn. Eine 
eindrucksvolle Mischung 
aus Schauspiel, Lesung 
und Lebensweisheit bot 
sich den rund 100 
Gästen am 
Sonntagabend im 

Rosensaal. 
Schauspielerin und 
Autorin Petra Frey, 
bekannt unter ihrem 
Künstlernamen Petra 

Auer, präsentierte Geschichten aus ihrer langjährigen Tätigkeit als 
Hospizbegleiterin – berührend, humorvoll und voller Menschlichkeit. „Sterben 
bedeutet nicht nur Abschied, sondern auch gelebte Zeit“, sagte Helga Zink von 
der Arbeitsgemeinschaft Hospiz im Landkreis Freudenstadt zur Begrüßung. 
Petra Frey schilderte, wie der frühe Tod ihrer Eltern sie zur Hospizarbeit brachte. 
Während ihr Vater einsam im Krankenhaus starb, durfte ihre Mutter begleitet im 
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Hospiz Abschied nehmen – eine prägende Erfahrung. Mit großer 
schauspielerischer Präsenz ließ Frey ihre Figuren lebendig werden: etwa die 
Frau, die ihren Traum vom Tanz erst im Sterben preisgibt, oder die lebenslustige 
Diva, die ihren Tod zur Bühne macht – mit Sonnenbrille, Parfüm und Applaus. 
Neben den Geschichten sprach Frey auch über Vorsorge: „Haben Sie eine 
Patientenverfügung? Und ist sie ausgefüllt?“ Mit einem Augenzwinkern erinnerte 
sie daran, wie wichtig es ist, Wünsche für das Lebensende festzuhalten – selbst 
so einfache wie warme Füße. „Mit warmen Füßen stirbt’s sich leichter“, meinte 
sie schmunzelnd. Musikalisch begleitet wurde die Lesung von Manuel Ehlich an 
Marimbafon und Hang-Trommel. Seine Klänge unterstrichen die emotionale 
Tiefe der Erzählungen. Sandra Vieth, Leiterin der AG Hospiz, dankte den 
Künstlern und hob die Bedeutung der ehrenamtlichen Hospizarbeit im Landkreis 
Freudenstadt hervor. Über 110 Ehrenamtliche begleiten schwer kranke und 
sterbende Menschen sowie deren Angehörige – zu Hause, in Pflegeheimen und 
im Krankenhaus. Die ambulanten Hospizgruppen sind in Freudenstadt, 
Baiersbronn, Seewald, Lossburg, Pfalzgrafenweiler und Dornstetten aktiv. Infos 
zur Hospizarbeit im Landkreis unter www.ambulante-hospizdienste.de 
 

Bildtext: Ehrenamtliche Hospizbegleitende der acht ambulanten Hospizgruppen  
im Landkreis Freudenstadt : Foto: M. Vieth 

 
 

Begegnungen auf Augenhöhe 
 

Begegnungen wünsche ich dir, 
auf Augenhöhe, voller Respekt. 

Begegnungen, 
die dich wachsen lassen 

und Raum geben für Auseinandersetzung und Entwicklung. 
Begegnungen, 

die Spuren hinterlassen, 
inspirieren und deinen Weg verändern. 

Begegnungen, 
die dich Gott + im Nächsten spüren lassen. 

 
Agnes Arnold, @allerlei.agnes, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

Gedankenraum  

http://www.ambulante-hospizdienste.de/


 
Seite 15 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Zeichen und Zeiten 
 

Sicherheit haben, 
endlich Gewissheit, 

wann sie kommen wird: 
die Transformation, die große Erneuerung. 

Die frühen Gemeinden hat die Frage bewegt: 
„Wann wird das geschehen?“ 

Klar kalkulieren können, sicher berechnen: 
Wer wünscht sich das nicht? 

 
Doch Jesus weist die Frage 

nach Daten und Fristen, 
die Bitte um Zeichen und Zeiten, 

ausdrücklich zurück. 
Spekulationen sind nicht nur sinnlos, 

sie bergen vor allem die Gefahr, 
sich in todsicheren Berechnungen 
zu versteigen und zu vermauern. 

 
Es bleibt Jesus, das Zeichen, 

das Lebenszeichen – 
für uns. 

 
 

 

 
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Lk 21,5-9) 

aus: Magnificat. Das Stundenbuch 11/2025, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 

www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

Impulstext zum Sonntagsevangelium 
16. November 2025 

 

http://www.magnificat.de/
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  Pfarrbüro Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudenstadt@drs.de https://se-freudenstadt.drs.de/ 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter, Frau Linsbauer 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de                                  daniela.linsbauer@drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE71 6425 1060 0013 8359 32; BIC: SOLADES 1 FDS - 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de  www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 

Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    Zur Website WhatsApp Kanal 
 
 

 
 

Redaktion & Gestaltung: K. Gebele und D. Linsbauer, newsletter@tabor-fds.de 
Druck: Peters Media Service 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt - Alpirsbach 
Kirchplatz 3, 72250 Freudenstadt - Tel. 07441/9172-0 Homepage: https://se-freudenstadt.drs.de/  

 

 

Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 

mailto:stbenedikt.alpirsbach@drs.de
mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
https://se-freudenstadt.drs.de/

